
 

 

 
 

A L T M A R K  V E R B I N D E T  ·  S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G  

Projektkoordination Fokusregion Altmark (m/w/d) 

Zwei Teilzeitstellen · Landkreis Stendal und Altmarkkreis Salzwedel 

Einsatzgebiet Landkreis Stendal oder Altmarkkreis Salzwedel 

Umfang 20 Wochenstunden je Stelle 

Arbeitsort Mobiles Arbeiten/Homeoffice in der Region, verbunden mit regelmäßigen Terminen 

vor Ort und Präsenztagen in Stendal 

Vergütung in Anlehnung an TV-L, Entgeltgruppe 10 

Beginn 1. Januar 2027 

Befristung zunächst bis 31.12.2027, Verlängerung bis 31.08.2031 angestrebt 

Bewerbungsschluss 30. Oktober 2026 

 

 

In der Altmark gibt es viele Menschen mit guten Ideen und viel Engagement. Was oft fehlt, sind 

die richtigen Verbindungen: zwischen Vereinen und Verwaltung, zwischen den beiden 

Landkreisen, zwischen Zivilgesellschaft und Unternehmen. Genau daran wollen wir arbeiten. 

Die Freiwilligen-Agentur Altmark e.V. ist Träger der Koordinierungsstelle „Zukunftswege Ost – Fokusregion 

Altmark“. Gefördert wird sie von der Stiftung Bürger für Bürger, der Bertelsmann Stiftung und der Freudenberg 

Stiftung. Unser Ziel: Zusammenarbeit in der Altmark soll nicht mit dem Ende eines Projekts aufhören, sondern 

dauerhaft tragen. Dafür suchen wir zwei Koordinator*innen - eine Person je Landkreis. 

Worum es geht 

Die Fokusregion Altmark ist als fünfjähriges Aufbauvorhaben gedacht. In dieser Zeit soll ein stabiles Netzwerk 

entstehen, das Zivilgesellschaft, Verwaltung und Wirtschaft in der Altmark dauerhaft miteinander verbindet. 

Die Koordinierungsstelle begleitet Menschen und Organisationen dabei, aus Ideen gemeinsame Vorhaben zu 

machen und so die Region zu entwickeln. 

 

Dafür suchen wir zwei Menschen, die gern auf andere zugehen, gut zuhören und Dinge ins Rollen bringen. Sie 

müssen nicht für jedes Problem selbst die Lösung kennen. Viel wichtiger ist, dass Sie herausfinden, wer 

gemeinsam an einen Tisch gehört – und die Beteiligten dabei unterstützen, Herausforderungen gemeinsam 

anzugehen. 

Zwei Personen, zwei Schwerpunkte 

– Stendal – Schwerpunkt Sichtbarkeit und Wirtschaft. Sie machen sichtbar, was in der Altmark gelingt, teilen 

Erfahrungen und gute Lösungsansätze und gewinnen Unternehmen als Partner für die Entwicklung der 

Region. 



 

 

– Salzwedel – Schwerpunkt Begegnung und Engagement. Sie verbinden bestehende Treffpunkte, lokale 

Netzwerke und Engagementstrukturen und unterstützen die Beteiligten dabei, aus gemeinsamen Bedarfen 

neue Kooperationen und Lösungen zu entwickeln. 

Sie arbeiten gemeinsam für die gesamte Fokusregion Altmark. Neben den Kernaufgaben ist jede Koordination 

schwerpunktmäßig in einem der beiden Landkreise verankert. Die Schwerpunkte sind keine starren 

Zuständigkeitsgrenzen. Wie Sie die Aufgaben im Team verteilen, kann sich an den Bedarfen im Projekt und an 

Ihren jeweiligen Stärken orientieren. Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung an, für welchen Standort Sie sich 

bewerben. 

Ihre Aufgaben 

Netzwerk und regionale Zusammenarbeit 

– Sie hören zu und bekommen mit, wo etwas fehlt, wo es hakt – und wo Zusammenarbeit etwas verändern 

könnte. 

– Sie bringen die Menschen und Organisationen zusammen, die für ein Thema gebraucht werden – aus 

Zivilgesellschaft, Verwaltung und Wirtschaft. 

– Sie begleiten die Zusammenarbeit und helfen dabei, aus ersten Ideen konkrete Lösungen, Kooperationen 

oder Vorhaben zu entwickeln. Dabei behalten Sie im Blick, dass gute Verbindungen auch über einzelne 

Projekte und Kreisgrenzen hinaus Bestand haben. 

Prozesse und Kommunikation 

– Sie organisieren und moderieren Werkstätten und Treffen und gestalten gemeinsame Arbeitsprozesse. Sie 

bringen Menschen mit unterschiedlichen Perspektiven an einen Tisch, helfen dabei, gemeinsame Ziele zu 

findenund begleiten die Beteiligten von der ersten Idee bis zur Entwicklung konkreter Lösungsansätze. 

– Sie gestalten die Öffentlichkeitsarbeit mit – über Website, soziale Medien und lokale Presse – und machen 

sichtbar, was in der Altmark gelingt und was andere daraus lernen können. 

– Sie sorgen dafür, dass Wissen, Kontakte und Erfahrungen nicht bei einem einzelnen Vorhaben bleiben, 

sondern auch anderen Orten und Initiativen in der Region zugutekommen. 

Verwaltung, Wirtschaft und Ressourcen 

– Sie bauen verlässliche Kontakte zu Landkreisen und Kommunen auf und helfen Vereinen und Initiativen, die 

richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in der Verwaltung zu finden. 

– Sie unterstützen Initiativen und Kooperationen dabei, passende Partner, Fördermöglichkeiten und andere 

Ressourcen zu finden. 

– Sie holen Unternehmen mit an den Tisch, greifen ihre Perspektiven und Bedarfe auf und gewinnen sie dafür, 

als Arbeitgeber, Partner und Teil der Region Verantwortung für die Gestaltung der Altmark zu übernehmen. 

Organisation und Berichte 

– Sie bereiten die Sitzungen des Beirats vor und nach. Dort begleiten Trägervereine, beide Landkreise und 

Vertreter der Wirtschaft das Projekt gemeinsam. 

– Sie halten fest, was Sie tun und was daraus entsteht, erheben die vereinbarten Kennzahlen und liefern 

Beiträge für die Berichte an die Stiftungen. 

– Kontakte und Aktivitäten dokumentieren Sie in den dafür vorgesehenen Systemen. 



 

 

Was Sie mitbringen 

Ein bestimmter Abschluss ist keine Voraussetzung. Und auch wenn es von Vorteil ist, müssen Sie noch kein 

fertiges Netzwerk in der Altmark mitbringen. Wichtiger ist uns, dass Sie gern auf Menschen zugehen, neugierig 

auf unterschiedliche Perspektiven sind und Lust haben, die Altmark mitzugestalten. 

– Bezug zur Region. Sie kennen die Altmark oder eine vergleichbare ländliche Region – oder haben Lust, sie 

wirklich kennenzulernen. Bestehende Kontakte sind hilfreich, aber keine Voraussetzung. 

– Gespür für Menschen. Sie hören zu, bevor Sie Vorschläge machen, begegnen unterschiedlichen Menschen 

auf Augenhöhe und sehen, was vor Ort bereits da ist. 

– Menschen zusammenbringen. Sie können mit Verwaltung, Wirtschaft und Ehrenamt gleichermaßen ins 

Gespräch kommen und unterschiedliche Perspektiven miteinander verbinden. 

– Moderation und Prozessbegleitung. Sie können Gespräche und Gruppenprozesse strukturieren, 

unterschiedliche Interessen zusammenbringen und auch bei Meinungsverschiedenheiten konstruktiv 

vermitteln. Idealerweise haben Sie bereits Erfahrung in der Moderation von Gruppen oder der Begleitung 

gemeinsamer Arbeitsprozesse. 

– Selbstständiges Arbeiten. Sie organisieren sich selbst, halten Zusagen und Fristen ein und können 

entscheiden, was zuerst wichtig ist. 

– Umgang mit Budgets. Sie können Ausgaben planen und im Blick behalten. Ein Grundverständnis von 

Fördermitteln und Verwendungsnachweisen setzen wir voraus. 

– Digitales Arbeiten. Mit Office-Programmen, Videokonferenzen und Cloudablagen gehen Sie sicher um. In 

neue Programme arbeiten Sie sich schnell ein und achten dabei auf Datenschutz. 

– Lust auf Öffentlichkeitsarbeit. Sie haben Ideen, wie man zeigen kann, was in einer ländlichen Region 

passiert, und möchten sie ausprobieren und umsetzen. 

– Blick über den eigenen Ort hinaus. Sie interessiert nicht nur, ob etwas an einem Ort funktioniert, sondern 

auch, was andere Orte und die ganze Region daraus gewinnen können. 

– Mobilität. Viele Gespräche finden vor Ort statt und die Wege in der Altmark sind weit. Führerschein und 

eigenes Fahrzeug sind deshalb Voraussetzung. 

Wir bieten Ihnen 

– die Möglichkeit, eine neue regionale Struktur von Anfang an mitzugestalten, 

– ein über fünfzehn Jahre gewachsenes Netzwerk, auf das Sie aufbauen können, 

– ein kleines Koordinationsteam, in dem Sie gemeinsam Verantwortung für die Fokusregion tragen, und eine 

Projektleitung als feste Ansprechpartnerin, 

– einen Beirat aus Vereinen, Initiativen, beiden Landkreisen und der Wirtschaft, 

– direkten Kontakt zu drei bundesweit tätigen Stiftungen, die Ideen und Vorhaben aus der Region 

unterstützen, 

– ein eigenes Budget für Ihre Veranstaltungen, das Sie planen und verwalten; größere Ausgaben stimmen Sie 

mit der Projektleitung ab, 

– eine Teilzeitstelle, die sich mit einer anderen Tätigkeit verbinden lässt, 

– Erstattung der Reisekosten. 



 

 

Vertragsrahmen 

Die Förderung ist bis zum 31.12.2027 vertraglich gesichert. Angestrebt ist eine Laufzeit bis zum 31.08.2031, ein 

Anspruch darauf besteht nicht. Der Arbeitsvertrag richtet sich nach der jeweils gesicherten Förderperiode. 

Ihre Bewerbung 

Für Ihre Bewerbung brauchen wir zunächst nur Ihren Lebenslauf und ein kurzes Anschreiben. Darin interessieren 

uns besonders zwei Fragen: 

1. Was verbindet Sie mit der Altmark – oder was reizt Sie daran, hier zu arbeiten? Welche Netzwerke, Initiativen 

oder engagierten Menschen kennen Sie vielleicht schon? 

2. Beschreiben Sie eine Situation, in der Sie Menschen mit unterschiedlichen Interessen zusammengebracht 

oder eine Gruppe dabei unterstützt haben, gemeinsam eine Lösung zu entwickeln. Welche Rolle haben Sie 

dabei übernommen? 

 

Zeugnisse brauchen wir zunächst nicht. Bitte schreiben Sie uns auch, ob Sie sich für Stendal oder Salzwedel 

bewerben und wann Sie frühestens starten können. 

Bewerben können Sie sich bis zum 30. Oktober 2026 unter info@fa-altmark.de. Wenn Sie vorher etwas wissen 

möchten, erreichen Sie Marion Zosel-Mohr unter 0171 3094583. 

Wir begrüßen Bewerbungen aller Menschen, unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Religion oder Weltanschauung, 

Behinderung / Beeinträchtigung, Alter oder sexueller Identität. 

 

Über uns 

Die Freiwilligen-Agentur Altmark e.V. entwickelt gemeinnützige Ideen und Projekte. Seit rund fünfzehn Jahren 

unterstützen wir Menschen, die sich engagieren wollen, entwickeln Engagementangebote und beraten Vereine 

und Initiativen. Unser Zuhause ist die Kleine Markthalle in Stendal. Wir arbeiten überparteilich und sind von der 

kommunalen bis zur Bundesebene vernetzt. Mit der Fokusregion Altmark gehen wir nun einen Schritt weiter und 

übernehmen Verantwortung für eine Struktur, die über Kreis- und Themengrenzen hinweg verbindet. 

 
 
 

Büro und Kontakt 

Freiwilligen-Agentur Altmark e.V. 
Hallstraße 49 
39576 Hansestadt Stendal 

Bewerbung an 

info@fa-altmark.de 
Ansprechpartnerin: 
Marion Zosel-Mohr 

Im Netz 

www.fa-altmark.de 
Träger der Koordinierungsstelle 
Fokusregion Altmark 

 


